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MillionenbulSgeld fur
Rustungskonzern

Brussel. Der in Nirnberg ansassige Ristungshersteller Diehl Defence muss
wegen einer unerlaubten Marktabsprache mit einem Konkurrenten eine
Geldbulfse in Hohe von 1,2 Millionen Euro zahlen. Die Strafe hat die EU-
Kommission nach einem Vergleichsverfahren verhangt, wie die Behorde am
Donnerstag mitteilte. Das Unternehmen habe »mit seinem Konkurrenten RUAG
ein Kartell gebildet«, sagte EU-Wettbewerbskommissar Didier Reynders. Beide
Rustungsschmieden raumten die Beteiligung an dem Kartell demnach ein.
RUAG muss keine Strafe zahlen, weil das Unternehmen die Kommission im
Zuge einer Kronzeugenregelung in Kenntnis gesetzt habe. Die GeldbulSe fur
Diehl sei um 50 Prozent ermalsigt worden, weil die Nurnberger mit der
Kommission zusammengearbeitet haben sollen. (dpa/jW)

https://www jungewelt.de/artikel/459556.millionenbulSgeld-fiir-
rustungskonzern.html



	Millionenbußgeld für Rüstungskonzern

